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M 7. Breslau den 16. Februar 1856. 

Donnerſtag den 21. Februar 1856, 9 Uhr Vormittags wird im Pfarrhofe zu 
Polsnitz bei Canth ein altes Stallgebaͤude, das noch groͤßtentheils brauchbare Nutz⸗ und 
Bauhoͤlzer abwirft, meiſtbietend verkauft werden. 

Kaufluſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen, daß von den Lizitations⸗ 
Bedingungen im Pfarrhauſe zu Polsnitz und beim Rentamte zu Krieblowitz noch vor 
dem Termine, Kenntniß genommen werden koͤnne. 


Krieblowitz, den 12. Februar 1856. Das Patrozinium. 


5olz Verkauf. 
Montag den 18. Februar e. Vormittags 9 Uhr, 
werden im Stadtforſt unweit der hieſigen Oderbruͤcke nachſtehende Hoͤlzer 
a) 200 Klaftern Eichen⸗Scheitholz 
p) 600 Schock Eichen⸗Reiſig 
c) 73 Staͤmme Ruͤſtern und Birken 
ch 40 Haufen Schirrholz beſtehend in Ruͤſtern und Buchen 
meiſtbietend an Ort und Stelle verkauft. 
Ohlau den 2. Februar 1856. Der Magiſtrat. 


Ein junger Ihrungtähiger Stamm ⸗Schſe, fteht auf dem Freigut 
zu Biſchwitz a. B. zum Verkauf. 


r 
Giesmans dorfer Preßhefe. 8 
Bei dem Ruͤckgang der Getreidepreiſe wird unſere Preßhefe vom 1. Februar ab 
ſowohl in der Fabrik, als in der Niederlage Breslau Carlsſtraße Nr. 41 zu erniedrig⸗ 
ten Preiſen verkauft, welches hiermit den geehrten Abnehmern anzeigt: 
Die Preßhefen⸗Fabrik des Dominium Giesmansdorf bei Neiſſe. 


Eichen⸗Nutzholz⸗ Verkauf. 
Dienſtag den 19. Februar C. Vormittags 9 Uhr, 
werden im Stadtforſt, unweit der hieſigen Oderbruͤcke circa 350 Eichen⸗Staͤmme darunter 
Schiffsbauholz meiſtbietend verkauft. 
Die Hölzer lagern dicht am rechten Oder-Ufer; eirca 50 Staͤmme davon am 
linken Ufer an der Raabeſchen Ziegelei bei Zedlitz. 
Ohlau, den 4. Februar 1856. 5 f Der Magiſtrat. 
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Eine gebildete Gutsbeſitzer⸗Wittwe zu Breslau iſt gewillt jederzeit Maͤdchen oder 
Knaben in Penſion zu nehmen. Für männliche wie weibliche Aufſicht, fo wie überhaupt 
für das moraliſche als phyſiſche Wohlbefinden der Penſionaͤre wird beſtens geſorgt 


werden. Es werden die billigſten Bedingungen geſtellt. 


Referendar iſt, im Hauſe Nachhuͤlfe gegeben werden. 
N. Z. poste restante Breslau. 


Portofreie briefliche Anfragen unter K. 


Auch kann, da der Sohn 


Näheres iſt zu erfahren durch 


ende 


Die Brauerei zu Alt Schlieſa 
iſt anderweitig zu verpachten. 
Das Naͤhere zu erfahren bei dem 
x Wirthſchafts⸗-Amt daſelbſt. 
BICHEIEIEIEILIEHIEIE JUDE 


Getanfte: 


D. Fabrikarb. Kraft zu Sandberg T. Joh. 
Aug. Roſalie. D. Freierbſaß Ktetſchmer zu Sta⸗ 
belwitz T. A. J. Karoline. D. Tagarbeiter Lilge 
in Poͤpelwitz T. Anna Roſina. D. Hirte Haͤnchen 
in Schmiedefeld S. Eduard Karl. D. Tiſchlermſtt. 
Jaͤthe in Gabitz S. Jul. 
meiſter Schirm in Neudorf T. Emilie Roſalie 
Marie. D. Tagelöhner Gelke in Woiſchwitz S. 
Aug. Wilh. D. Inwohner Mile in Schoͤndorn 
S. Johann Gottfried. 


Getraute: 

Schiffer Kühn zu Herrnprotſch mit Roſina 
Tſchammer. Maurer Großer zu Klein Maſſelwitz 
mit Roſina Makerraſche. Inwohner Garbſch zu 
Herrnprotſch mit E. Hahn. Freierbſaß Junggeſell 
Raucke zu Herrnprotſch mit Jungfrau R. Reimann. 


Freierbſaß Junggeſell Reimann zu Gr. Maſſelwitz Gelber dito 
mit Jungfrau E. Raucke. Schuhmacher Klante | Roggen 


in Schmiedefeld mit Jungfrau Elton. Pfeiffer. 
Dienſtknicht Weiß in Ranſern mit Barbara Bariſch. 


Guſtav Hugo. D. Riemer 2 


Die Freiftelle Nr. 7 zu Zaumgarten Breslauer Kreis, iſt aus freier Hand zu 
verkaufen. Das Nähere bei dem Beſitzer daſelbſt. 


Joſeph Geſchwinde. 


Erbſaß Taube in Lehmgruben mit Igfr. Suſ. Doroth. 
Scholtz. Erbſaß Weiß in Lehmgruden mit Igft. 
Roſine Hel. Fielinger. Dienſtknecht Härtel a. d. 
herrſch. Hofe zu Klein⸗Saͤgewitz mit Infr. Roſina 
Aug. Jaͤſchke gen. Riedel. In. Hecker in Gabitz 
mit Igft, Louie Raßler. a * 


Geſtorben: 
Tagarbeiter Samuel Schnidt zu Groß⸗Maſſel⸗ 


1 37 Jahr. Frau Suſanna geb. Raude verw. 


af Mücke zu Herrnprotſch, 71 Jahr. Perser 
knecht Scholz zu Stabelwitz, 56 Jahr. D. Ma⸗ 
ſchienenwerk⸗Fuͤhter Opitz zu Klein⸗Maſſelwitz, todt⸗ 
geborne Tochter. Joh. David Ioſcher, Auszuͤgler 
in Po pelwitz, 61 Jahr. Gottlieb Schleſinger, 
Zuͤchnermeiſter in Oswitz, 55 Jahr. Joh. Gottlieb 
aͤttel, Tagarbeiter in Roſenthal, 54 Jahr. Gottf. 
Sonnabend, Zagearbeiter, zu Althof⸗Naß, 50 Jahr. 
D. Musketier Kleinort Wwe. Joh. geb. Schwat⸗ 
zer zu Althaf⸗Naß, 64 Jahr. 


Markt⸗Preis. 
Breslau den 14. Februar 1856. 
mittel, ord. Waare. 
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Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke Nr. 32. 


